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Aus der Flora des Seebades Horst 
im Kreise Greifenberg.

Von E. H o l z f u ß ,  Stettin.

Veranlassung zu diesem Artikel gab der Kollege Theodor Schlitze 
aus Großpostwitz (Oberlausitz), der 1939 im Seebade Horst geweilt, 
die dortige Pflanzenwelt beachtet und einige soziologische Aufnahmen 
gemacht hatte, die er mir zur Veröffentlichung in der Dohrniana anbot. 
Es war daher verständlich, die Pflanzenwelt des Gebietes einer ge­
naueren Durchsicht zu unterziehen.

Das Seebad Horst bekommt seine besondere Kote durch den 
H o r s t - E i e r s b e r g e r  See ,  der in einer Mulde des einstigen 
küstennahen Urstromtales liegt, gegen 2 1/ 4 km lang und etwa 1 bis 
11/i km breit ist. Er ist wie die meisten Strandseen nur flach und von 
einem dichten Rohrgürtel umgeben. Nur an einer Stelle bei Horst 
kann man einen teilweisen Überblick über das Gewässer gewinnen und 
zwar an der Bootsanlegestelle bei dem Dorfe. Die vielen Untiefen des 
Sees sind mit dichten Bohrkämpen und Seesimsen bedeckt, wodurch 
weite Teile des Gewässers nur einen kleinen Einblick gestatten. An 
den Außenseiten des Bohrwaldes mischen sich ein Carex riparia, gra- 
ciiis, acutiformis, pseudocyparis, Bum ex hydrohpathus, Ciciita virosa 
mit /. angustifotia, Sium latifolium, Beruh angustifolia, Oenanthe 
aquatica und fistuhsa, Archangelica officinalis, Epildbium hirsutum, 
parviflorum und polusfre, Lathyms paluster u.a. Die Innenseiten des 
Röhrichts zeigen Sparganium ramosum und Simplex, ßutomus am- 
belhtus, das namentlich die Untiefen mit seinen hohen.Dolden mit 
rosafarbenen Blüten ziert. An mehreren Stellen tritt der Kalmus als 
Verlandungspflanze auf, dem sich im "Wasser massenweise die Krebs­
schere zugesellt. An freieren Stellen bemerken wir den eigentümlichen 
Tannenwedel und auch Zannichellia palustris.

Auf den verlandeten zum Teil noch feuchten Wiesenflächen rings 
um den See sind vorhanden: Thalictrum flamm, Triglochin maritima 
und palustris, Trifolium fragiferum, Ghux maritima, Juncus Gerardi,
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Scirpus Tdbernaemontani, Lysimachia thyrsiflora, Peucedanum pa- 
lustre, Pedicularis palustris, RhimmtJius paluster, Senecio aquafica, 
Sonchus arvensis var. uliginosus, Heracleiim Sphondylium ssp.Sibiri- 
cum, Britannica, Carex iritermedia, Goodenoughii, Stellaria
glauca, Memjanthes trifoliata, Lathyrus paluster u. a.

Am Abhänge der Eiersberger Hutung an der Balm traf ich einen 
kleinen Bestand von Linnaea borealis und unweit davon Rubus thyr- 
saullius, suberectus, plicatus, Sprengelü, radula, aciiminatus, Gotlncus, 
serrulatus und pyramidalis.
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Brückensteg über die Liebelose.

Der Abfluß aus dem Horst-Eiersberger See in die nahe Ostsee 
wird die L i ehe l o s e  genannt. Die Mündung versandet sehr leicht 
und muß von Zeit zu Zeit wieder geöffnet werden. Um ein Eindringen 
des Meerwassers zu verhüten, ist unweit der Mündung der Liebelose 
ein Stauwehr errichtet worden, und ein Brückensteg führt nach der 
andern Seite, nach dem Strandwalde von Fischerkathen. Diese Partie 
ist eine der schönsten des Hörster Gebietes. Neben dem Stauwerk 
wächst in prächtiger Ausbildung Scirpus maritimus. Symphoides 
pellata schmückt mit ihren gelben Blüten das Wasser. Auch oberhalb 
der Bahnbrücke ziert sie mit der gelben Mumme] und der weißen See­
rose das stille Gewässer. Schwertlilie, großer Hahnenfuß, Wasser­
minze, Slum lalifolium, Cicuta virosa und der straußblütige Friedlos 
sorgen für Abwechselung an der lieblichen Liebelose, deren Wasser-



— 58 —

21. Band D o h v n i a n a 1942

ränder mit Kohr und Wasserschwaden bewachsen sind. An den Rändern 
zieht sich ein mehr oder minder dichtes Erlengebüsch entlang, in dem 
der kletternde Nachtschatten wuchert, Iris pseudacorus das Auge 
erfreut, die Brombeeren Kubus SprengeUi, radula, Bellardii, acami- 
naius und caesius X idaeus ein oft dichtes Gerank bilden.

Von der B a h n  h a l t e s t e i l e  L i e b e l o s e  führt ein Triftweg 
nach dem Dorfe. Er ist teilweise mit kurzem Grase bewachsen. Hier 
trifft man Scirpus sei accus. Heleocharis acicularis und pauciflorus, 
Euphrasia curia; auf abgeplaggten Stellen wächst Centuneidus mini- 
mus in oft winzigen Exemplaren. Am Rande des Weges auf etwas 
feuchteren Teilen gedeihen in üppiger Fülle Drosera roiundifolia. 
Ly copodium immdatum, Erica I et rali.r, Erythraea centaurium und 
linariifolium, Sagina nodosa, Junáis squarrpsus, balticus, alpinas, 
bufonius, Piróla minor, Empetrum nigrum.

Zwischen der Liebelose und dem eigentlichen Dorf Horst breitet 
sich eine D ü n e n h e i d e  aus, die aber reichlich mit Landhäusern 
und breiteren Straßen durchzogen ist. In den freien Flächen, be­
standen mit Kiefern, angepflanzten Fichten, Knieholz, einzelnen Wey­
mouthskiefern und Douglasfichten, rankt Lonicera perielymenum 
empor, vereinzelt ist auch das nicht rankende xylosteum zu finden, da­
zwischen wächst der Strand- oder Seedorn, angepflanzt ist die breit­
blättrige Ölweide. Von Kraut pflanzen fallen besonders auf die Piro- 
laceen: Bamischia secunda, Chimaphila nmbellata, Piróla minor und 
chloantha, seltener roiundifolia, Mono!ropa hypopitys und die unter 
Schutz stehende Strandvanille Epipaclis atropurpúrea. Seltener vor­
handen ist Epipaclis lafifolia. Das Heidekraut und die Krähenbeere 
überziehen den Boden an verschiedenen Stellen. Cirsium acalde ist 
mehrfach anzutreffen.

Im D o r f e  fallen an der Landstraße nach Schleffin in den 
Hecken auf Convoluulus sepium f. roseas, die hier in reicher Anzahl 
vertreten ist. Die eigentliche typische Zaunwinde ist nur wenig ver­
treten. An den Straßen wachsen der Wermut, die übersehene Malve, 
Helianthus rígidas an mehreren Stellen; auf der hohen Stranddüne 
hat die Eselsdistel in mehr als 2 m hohen Stauden ihren Wohnplatz. 
Eine Hecke ist vollständig überzogen von der Zaunrübe Bryonia alba. 
Von Sisymbrium officinale kommt nur die kahlfrüchtige Form, also 
f. leiocarpum, vor. Am Abhänge des letzten Gehöftes nach dem 
Leuchtturm zu steht reichlich Alliuin oleráceam. in einem Erlen-
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gebüsck unweit des Bahnhofes ist verwildert Aconitum variegatumy 
■neomontanum? ( =  Napelhts Stoerck =  Stoerckianum Rchb.). — In 
den Gärten sind angepflanzt: Coreopsis grandiflora und angustifolia. 
Calendula officinalis, Scabiosa afripurpurea und vor allein der pracht­
volle rot und weiß blühende Phlox paniculata. der in dichten Stauden 
stehend bis 1 m hoch wird. — In den Anlagen, wo in der Badezeit der 
Lautsprecher aufgestellt ist, fallen Euphorbia cyparissias und Crepis 
virens auf. Kiefern, Sanddorn, Silberweiden und Schwarzpappeln 
bilden den Rahmen der Anlagen, der ausgefüllt wird von Erbsen-
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Blick auf die Liobelose.

strauchern, Goldregen, Blasenstrauch, Weichselkirsche, Viburnum lan- 
ianum, Rosa rubrifoiia und alpina und Cotoneaster tomentosa.

Die Flora des steilen S tr  an d a b h a n g e s  setzt sich zusammen 
aus Menta Willdenou'ii, Impatiena Roylei, Triticum junceum, jun- 
ceum X repens f . subrepens, wenig Atriplcx calotheca, Convolvulus 
sepium i.roseus, Polygonum cuspidatum. A m  L e u c h t  t ü r m,  wo 
der Strand durch eine Mauer gestützt wird, stehen im Weidengebüsch 
von Salix alba, viminalis, caprea und des Sanddornes verwildert Rubus 
odoratus, Viburnum lantanum, Echinops sphaeroeephalus, Symphytum 
asperrimum, Lupinus polyphyllus, Bromus inermis. In einem Klee- 
aeker war vorhanden Silene dichotoma. An der Bahn nach Schleffin 
traf ich Hieracium umbellafum, sabaudum und die Kreuzung umbel- 
latumXsabaudum ( =  H.laurimnn) und Ranunculux Sfevenii.
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